
Spiralcurriculum zu den jüdischen Feiertagen
am Jüdischen Gymnasium Moses Mendelssohn
Grundwissen wird vermittelt in Klasse 7 bzw. Klasse 5+6

Die Beziehung Mensch – Mensch (Identität und Gruppe/ Ich in der Gemeinschaft) in Klasse 8

Beziehung Mensch – Gott sowie die Manifestation in der jüdischen Geschichte in Klasse 9

Partikularismus und Universalismus (Wir und die anderen) sowie der Blick auf andere Religionen im Zuge der Vorbereitung auf das Quiz der Religionen in Klasse 10

Inhaltliche Themen zu Schabbat werden im Vorfeld des Kabbalat Schabbat der Stufe besprochen; die Trauertage werden zum jeweiligen Zeitpunkt thematisiert.

Rosch haShana

	Klasse
	Inhaltliche Schwerpunktsetzung 
	Praxis/ methodische Schwerpunktsetzung
	Sonstiges/ Verknüpfung mit anderen Fächern

	5

Basiswissen
	Hebräische Kalender

Überblick und Bräuche
	Schofar hören

Feier in der Aula
	Musik: Lieder des Festes (bei allen Feiertagen)

	6

Basiswissen
	Überblick und Bräuche

Namen und Bedeutungen
Tschuwa, Tfila, Zdaka, Gmilut Chassadim 
	Posterpräsentationen (alle Feiertage Tischre für Klasse 5)
	Musik: Lieder des Festes (bei allen Feiertagen)

	7

Basiswissen
	Hebräische Kalender

Überblick und Bräuche
	Schofar hören

Feier in der Aula
	Musik: Lieder des Festes (bei allen Feiertagen)

	8
Mensch-Mensch

	Persönliche Zielsetzung, Neuanfang
Die vier Schritte der Tschuwa

Lashon haRa und die Folgen

Liturgie: Unetane Tokef
	Feier in der Aula mit Schofar
	Deutsch: Mobbing im Internet/ I never share gossip

Musik: Unetane Tokef

	9
Mensch- Gott
	Die vier Schritte der Tschuwa

Liturgie: Malchujot, Sichronot, Shofarot; Alenu (vgl. Amida Religionsunterricht)

	Feier in der Aula mit Schofar
	

	10
Universalismus - Partikularismus
	 Liturgie: Alenu 

(them. Vertiefung, vgl. Jahr 9)
Jahresanfänge/ Kalender in anderen Religionen
	Feier in der Aula mit Schofar

Einüben von Kurzvorträgen
	


Trauertage wie Zom Gedalja

werden vor/an den entsprechenden Tagen thematisiert und außerdem in Klasse 10 in Zusammenhang mit der 1. und 2. Zerstörung des Tempels intensiver behandelt.

Jom Kippur
	Klasse
	Inhaltliche Schwerpunktsetzung 
	Praxis/ Methodische Schwerpunktsetzung
	Sonstiges/ Verknüpfung mit anderen Fächern

	5

Basiswissen
	Überblick und Bräuche
	
	

	6

Basiswissen
	Überblick und Bräuche

Buße und Vergebung, Begriffserklärungen 
	Posterpräsentationen
	

	7

Basiswissen
	Überblick und Bräuche

Buße und Vergebung, Begriffserklärungen
	
	

	8
Mensch-Mensch

	Bedeutung von Worten, Versprechen, Schwur

Lösung von Gelübden am Erev Jom Kippur
Sefer Jona (ganze Geschichte)
Liturgie: Aschamnu, bagadnu
	Lösung von Gelübden
	

	9
Mensch- Gott
	Tschuwa (s.o.),  

Verweis auf Sefer Jona (Kap. 2+4)

Liturgie: Kol Nidre mit historischem Hintergrund

Neila
	
	

	10
Universalismus - Partikularismus
	Verweis auf Jona und Ninve

Konzepte der Vergebung in anderen Religionen; 
	Einüben von Kurzvorträgen
	


Sukkot und Simchat Tora
	Klasse
	Inhaltliche Schwerpunktsetzung 
	Praxis/ Methodische Schwerpunktsetzung
	Sonstiges/ Verknüpfung mit anderen Fächern

	5

Basiswissen
	Überblick und Bräuche


	Sitzen in der Sukka,
Vier Arten


	Erstellen von Dekorationen für die Sukka und Schmücken

	6

Basiswissen
	Gesetze der Sukka
Gastfreundschaft; Ushpisin

Brachot
	Sitzen in der Sukka,

Vier Arten

Posterpräsentationen
	Englisch: 
Inadequate Housing,Leben in Slums

	7

Basiswissen
	Überblick und Bräuche:
Gesetze der Sukka

Brachot
	Sitzen in der Sukka,

Vier Arten


	Englisch: 

Inadequate Housing,Leben in Slums

	8
Mensch-Mensch

	Gastfreundschaft; Ushpisin

Freundschaft/ Klassengemeinschaft/ Schule/ Gemeindeleben
	Sitzen in der Sukka,

Vier Arten


	

	9
Mensch- Gott
	Tempeleinweihung und Wasserfest

Liturgie: Hallel

Simchat Tora: Hakafot
	Sitzen in der Sukka,

Vier Arten


	

	10
Universalismus - Partikularismus
	Opferdienst für die Völker vs, Shmeni Azeret
Gebet Schlomos bei der Tempeleinweihung

Tefilat haGeschem

Erntefeste in den Religionen
	Sitzen in der Sukka,

Vier Arten

Einüben von Kurzvorträgen
	


Chanukka
Stufe 10 richtet die Chanukkaparty aus (Feier für alle Klassen, Party ab Klasse 8), 
alle Klassen erstellen Dekorationen für den eigenen Raum

	Klasse
	Inhaltliche Schwerpunktsetzung 
	Praxis/ Methodische Schwerpunktsetzung
	Sonstiges/ Verknüpfung mit anderen Fächern

	5

Basiswissen
	Überblick und Bräuche


	Lichterzünden und Chanukkaparty 
	

	6

Basiswissen
	Makkabäeraufstand und Lichtwunder
	Lichterzünden und Chanukkaparty
	Geschichte: Hellenismus

Englisch: Saving Energy

	7

Basiswissen
	Überblick und Bräuche

Makkabäeraufstand und Lichtwunder
	Lichterzünden und Chanukkaparty
	Englisch: Saving Energy

	8
Mensch-Mensch

	Historische Hintergrund: Auszüge aus Makkabäerbüchern
Makkabäer und Hellenisten; 


	Lichterzünden und Chanukkaparty

Multiperspektivität am Beispiel von Zeitungsartikeln, Eroberung Jerusalems
	

	9
Mensch- Gott
	Tempel mit Ausstattung und Ritus
Bedeutung des Tempels und Opferdienstes

Religiöses Leben ohne Tempel; Mussaf
	Lichterzünden und Chanukkaparty
	

	10

Universalismus - Partikularismus
	Akkulturation und Assimilation damals und heute (Kritische Betrachtung von „Weihnukka“, aber auch generell)

Tempelentweihung: Avoda sara vs. Monotheismus; Lichtwunder: Herrscher über die Schöpfung
Rabbinische Einschätzung der Hasmonäerdynastie; Grundlage von Herrschaft 
	Lichterzünden und Chanukkaparty
	Ausrichten der Chanukkaparty


Purim
	Klasse
	Inhaltliche Schwerpunktsetzung 
	Praxis/ Methodische Schwerpunktsetzung
	Sonstiges/ Verknüpfung mit anderen Fächern

	5

Basiswissen
	Megilat Esther

Mischloach Manot
	Hören der Megilla

Mischloach Manot
	Kunst

	6

Basiswissen
	Megilla, Mischte, Matanot LaEwjonim, Mischloach Manot

Vergleich Purim- Chanukka
	Hören der Megilla

Mischloach Manot
	Englisch: Trade education (work conditions; Fairtrade etc.)

	7

Basiswissen
	Megilla, Mischte, Matanot LaEwjonim, Mischloach Manot

Vergleich Purim- Chanukka (Binnendiff.)
	Hören der Megilla

Mischloach Manot
	

	8
Mensch-Mensch

	Esther und Hadassa: Jüdische Identität in Familie, Schule und Sportclub etc.

Rabbinische Auslegungen zu Mischloach Manot und Matanot LaEwjonim
	Hören der Megilla

Mischloach Manot
	

	9

Mensch- Gott
	Historische Hintergrund der Megilla

Nicht der Mensch ist Herr des Lebens und der Lebenden: Selbstverteidigung vs. Vergeltung (Kriegsrecht s. Bibelunterricht)
	Hören der Megilla

Mischloach Manot
	PW: Todesstrafe
Ideen zur Megillalesung, Vorbereitung Purimquiz/- feier (Klassen 5-7); Hilfe bei Stationen



	10
Universalismus - Partikularismus
	Mordechai im Spannungsfeld zwischen göttlicher und weltlicher Macht: 1. Gebot, 
Dina deMalchuta Dina, Derech Eretz
	Hören der Megilla

Mischloach Manot
	Geschichte/PW: moralische Autonomie in Diktaturen


Tu Bischwat

	Klasse
	Inhaltliche Schwerpunktsetzung 
	Praxis/ Methodische Schwerpunktsetzung
	Sonstiges/ Verknüpfung mit anderen Fächern

	5

Basiswissen
	Rosch haShana der Bäume
	Keren kajemet,
Möglichkeit in Israel Bäume zu pflanzen
	Biologie: Ergebnisse des Baumprojektes werden ausgestellt

	6

Basiswissen
	Bal Taschchit: Umweltschutz
	Keren kajemet s.o.
	Englisch: Environment and our relationship to the world

	7

Basiswissen
	Rosch haShana der Bäume

Bal Taschchit: Umweltschutz 
	Keren kajemet s.o.
	Englisch: Environment and our relationship to the world

	8
Mensch-Mensch

	Ki haAdam Etz haSade;
Sozialgesetzgebung (Ecke des Feldes etc., s. auch Schawuot)
	Keren kajemet s.o.
	Iwrit: Lied Ki haAdam

	9
Mensch- Gott
	Verantwortung des Menschen für die Schöpfung (Schöpfungsbericht)
	Keren kajemet s.o.
	

	10
Universalismus - Partikularismus
	Gentechnik im Spannungsfeld zwischen  und Tikkun Olam
	Keren kajemet s.o.
	Biologie: Gentechnik


Pessach 
	Klasse
	Inhaltliche Schwerpunktsetzung 
	Praxis/ Methodische Schwerpunktsetzung
	Sonstiges/ Verknüpfung mit anderen Fächern

	5

Basiswissen
	Überblick und Bräuche


	Pessachseder in der Aula
	

	6

Basiswissen
	Überblick und Bräuche


	Pessachseder in der Aula
	Geschichte: Posterprojekt Ägypten

	7

Basiswissen
	Überblick und Bräuche


	Pessachseder in der Aula
	PW: Kinderarbeit, Sklaverei heute

	8
Mensch-Mensch

	Freiheitsbegriff; das Recht eines jeden Menschen auf Freiheit; Ausschnitte aus der Haggada, in denen es um die Freiheitsbegriff geht; Verbindung von Freiheit und Verantwortung

Jüdische Bildung in Hinblick auf die vier Söhne
	Pessachseder in der Aula

	PW: Menschenrechte; Menschenwürde

	9
Mensch- Gott
	 „und ich werde verhärten das Herz des Par’os“: Diskussion/ Verweis auf Bibelunterricht
Rabbinische Deutungen zur Haggada

Freiheit nicht als einmaliges Ereignis, sondern wiederkehrendes Ideal: z.B. Kiddusch; Pessach in den anderen Büchern der Bibel
	Pessachseder in der Aula
	

	10
Universalismus - Partikularismus
	„Ma’asse yaday tovim bajam … meine Geschöpfe versinken im Meer und ihr singt?!“Diskussion
	Pessachseder in der Aula
	


Omerzeit

Überblick und Bräuche; In Klasse 9 Vertiefung der Regalim und Tempelkult

Jom ha Shoa, Jom ha-Sikaron, Jom ha-Azma’ut, Jom Jeruschalajim

Veranstaltungen in der Schule
In Unterrichtsstunden zu Jom haAzmaut sollen die Schüler schrittweise auch mit zentralen Problematiken/ Argumenten für eine mögliche Positionierung im Nahostkonflikt vertraut gemacht werden. 

Schawuot

	Klasse
	Inhaltliche Schwerpunktsetzung 
	Praxis/ Methodische Schwerpunktsetzung
	Sonstiges/ Verknüpfung mit anderen Fächern

	5

Basiswissen
	Überblick und Bräuche


	Veranstaltung
	

	6

Basiswissen
	Überblick und Bräuche


	Veranstaltung
	Englisch: Human Rights

	7

Basiswissen
	Überblick und Bräuche


	Veranstaltung
	Englisch: Human Rights
Inhaltliche Vorbereitung der Veranstaltung zu Shawuot

	8
Mensch-Mensch

	Megillat Rut

Toleranz und Fremdenfeindlichkeit

Giur und Gerim

Verweis auf Bibelunterricht 10 haDibrot


	Veranstaltung
	PW: Menschenrechte

	9

Mensch- Gott
	Vertiefung 10 haDibrot in Bezug auf Gottes- und Menschenbild
Tikkun Leil Schawuot

Liturgie: Mussaf und Amida zu Schawuot

Wallfahrtsfeste und Tempelkult; Akdamot von Meir Yizchak aus Worms
	Veranstaltung
	PW: Moral und Norm/ Moral und Recht

	10
Universalismus - Partikularismus
	Ausschnitte aus Ruth Rabba 

Ammoniter und Moabiter

Bne Noach

In Zusammenhang mit Gedenkstättenfahrt: Täter und ihre Moral

Diskussion: haben Moralkonzepte universalen Anspruch?

„Goldenen Regel“ vgl. Berliner Ethikunterricht
	Veranstaltung
	In Zusammenhang mit Gedenkstättenfahrt: Täter und ihre Moral


Schabbath 
im Schuljahr im Vorfeld der Kabbalot Schabbat
	Klasse
	Inhaltliche Schwerpunktsetzung 
	Praxis/ Methodische Schwerpunktsetzung
	Sonstiges/ Verknüpfung mit anderen Fächern

	5

Basiswissen
	Überblick und Bräuche


	Kabbalat Schabbat
	Kunst und Deutsch/ Englisch in der Vorbereitung des Programms 

	6

Basiswissen
	Überblick und Bräuche


	Kabbalat Schabbat
	s.o.

	7

Basiswissen
	Überblick und Bräuche

Gottesdienst von Schabbat: Kabbalat Schabbat
	Kabbalat Schabbat
	s.o.

	8
Mensch-Mensch

	Schabbat als Ruhetag

Bedeutung für Familie und Gemeinde
Schamor vesachor
	Kabbalat Schabbat
	s.o.

	9

Mensch- Gott
	39 Awot Melacha und Toledot
Liturgie: Amidagebete des Schabbat
	Kabbalat Schabbat
	s.o.

	10
Universalismus - Partikularismus
	Secher liziat Mizraim
Ma’sseh Bereschit
	Kabbalat Schabbat
	s.o.


